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Im Zuge des sich zunehmend ändernden Verbraucherverhaltens erlangt die 
Qualität landwirtschaftlicher Produkte steigende Relevanz, welche insbesondere zur 
Sicherung einer gesunden und ausgewogenen Ernährung beitragen sollen [4]. 
Prozesse, die zur Qualitätsbildung führen, sind von komplexer Natur und hängen u.a. 
von der Sorte und dem Ernährungsstatus der Pflanze ab [1, 2, 7, 9]. Es ist hinlänglich 
bekannt, dass die Pflanze nur unter einer optimalen Versorgung aller essentiellen 
Nährstoffe ihr volles Potential hinsichtlich der Ertrags- und Qualitätsbildung 
ausschöpfen kann [8]. Jedoch ist nicht immer eindeutig definiert, was eine optimale 
Nährstoffversorgung der Pflanze darstellt.  

Für die Ertrags- und Qualitätsbildung der Kartoffel ist neben anderen Nähr-
stoffen eine ausgewogene Kalium- und Magnesiumernährung entscheidend [3, 6, 9, 
10, 11]. Hierzu werden mehrjährige Feld- und verschiedene Gefäßversuche durchge-
führt. Die dargestellten Ergebnisse zeigen zum einen den auf Feldversuchen 
aufbauenden Zusammenhang von Sorte, Standort und Düngung zwischen dem 
Ascorbinsäuregehalt und der Neigung zu qualitätssenkenden Verfärbungsreaktionen 
der Kartoffelknolle. Höhere Gehalte an organischen Säuren können zur Minderung 
dieser Verfärbungsreaktionen führen.  

Es konnten insbesondere sortenbedingte Unterschiede im Ascorbinsäure-
gehalt und dem oxidativen Potential, das als Indikator für die Neigung zur Schwarz-
fleckigkeit diente, gefunden werden, die diesen Sachverhalt wiedergeben konnten. 
Auf der anderen Seite wurden mithilfe von Gefäßversuchen Einflüsse des 
Magnesium- und Kaliumernährungsstatus auf Kohlenhydrattransportprozesse in 
Pflanze, Knollen und Blättern und die dadurch beeinflusste Zucker-Synthese in der 
Knolle untersucht. Außerdem erfolgte in Kartoffelblättern bei unterschiedlicher 
Kalium- und Magnesiumernährung mittels quantitativer real time PCR (qRT-PCR) die 
Bestimmung der Expression verschiedener Saccharose-H+-Co-Transporter, die zur 
Beladung des Phloems mit Saccharose dienen. Aufgrund der zentralen Bedeutung 
von Kalium und Magnesium für Phloem-Beladungsprozesse könnte dies ein 
Schlüsselmechanismus sowohl für die Aufnahme als auch die Weiterleitung der 
entsprechenden Zuckerkomponenten sein [5, 12].  

70 
 



Des Weiteren erfolgte durch den Einsatz eines Enzym-Assays die Be-
stimmung der Zuckerkonzentrationen in den Kartoffelblättern, welche mit den qRT-
PCR-Ergebnissen korreliert wurden. Darauf aufbauend kann gezeigt werden, dass 
mit Kalium und Magnesium mangelhaft versorgte Pflanzen eine Beeinträchtigung der 
Zuckertranslokationsprozesse von „source-“ zu „sink-“Organen aufweisen.  
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